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Programm des Ärzteseminars: 
 
„Eignungsbeurteilungen für Atemschutzgeräteträger der 
Freiwilligen Feuerwehr“ 
 
Datum: 29.11.2023 
 
Ort:  
Amt für Zivil- und Brandschutz – Berufsfeuerwehr 
Unterrichtsraum U2 – 2. OG 
Hofstrallstraße 3 
97070 Würzburg 

 
Beginn:  15:00 Uhr 
Ende:  18:00 Uhr 
 
 
15:00 Uhr - Begrüßung und kurze Einführung 
(Herr Dipl.-Ing. Rehmann, Leitender Branddirektor) 
 
15:10 Uhr – Eignungsbeurteilung aus Sicht der Feuerwehr 
- Was bedeutet „Atemschutzeinsatz“ (Einsatzbeispiele, Bilder, Belastung)? 
- Wieso muss sich der Einsatzleiter absolut auf die Eignung verlassen können? 
 (Herr Müller-Janson, Sachgebiet Ausbildung, Feuerwehr Würzburg) 
 
15:30 Uhr - Rechtliche Grundlagen 
- Warum Eignungsbeurteilung? Auf welcher Rechtsgrundlage? 
- Was ist der Unterschied zwischen Eignungsbeurteilung und arbeitsmedizinischer Vorsorge? 
- Wer darf untersuchen? 
- Wer wählt die Ärzte aus? 
 (Herr Herr Roselt, Aufsichtsperson Kommunale Unfallversicherung Bayern) 
 
16:15 Uhr - Durchführung der Untersuchung 
- Orientierung am DGUV Grundsatz „arbeitsmedizinische Untersuchungen“ nach G26.3. 
  Stellenwert des Grundsatzes. Abweichen möglich? Wo zu beziehen? 
- Welche Inhalte sieht der Grundsatz vor? 
- Wie soll die Eignung bescheinigt werden?  
- Warum helfen Hinweise wie „bedingt geeignet“ beim Atemschutz nicht weiter? 
- FAQs: Röntgen Thorax erforderlich?, Einnahme von Medikamenten, Diabetes mellitus, 
  Herzfehler, Sehtest, Hörtest etc. 
- Abrechnung der Untersuchung 
(Herr Dr. med. Schmitt, Feuerwehrarzt der Stadt Würzburg) 
 
17:00 Uhr - Praktische Erfahrung 
- Vorführen der Atemschutzausrüstung (inkl. Chemikalienschutzanzug) 
- Zeigen der Gerätschaften an einem Fahrzeug (zusätzliche Belastung durch Gewicht der Ausrüstung) 
- Besichtigung der Atemschutzübungsanlage 
- Trageversuche der Persönlichen Schutzausrüstung durch die Teilnehmer 
(Herr Müller-Janson, Sachgebiet Ausbildung, Feuerwehr Würzburg) 
 
17:45 Uhr – Abschluss und Feedback 

 

 


